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Alpha-Konferenz in Stuttgart
Reife Teamleistung:
Es war ein ansehnlicher Trupp, der von ELIA nach Stuttgart zur bisher größten Al-
pha-Konferenz in Europa fuhr, und - das kann man sicher so sagen, auch wenn das
Gebetsteam und die Alpha Berater aus D-A-CH und das Team aus England natürlich
ebensowenig wegzudenken waren - ohne dieses Rückgrat aus Organisation, Technik,
Band, praktischen Helfern und Beratern, Übersetzern und Workshop-Referenten wäre
dieser Meilenstein in der Entwicklung von Alpha nicht geglückt. In den turbulenten
Tagen war es so gut, dass jeder wusste, er konnte sich auf die anderen verlassen.

Die Atmosphäre war vom ersten Moment an ausgesprochen gut. Weihbischof Renz
aus Rottenburg überbrachte ein bemerkenswertes Grußwort von Kardinal Kasper aus
Rom, dem Präsidenten des päpstlichen Rates zur Einheit der Christen, ein Zeichen
wachsender Akzeptanz in den großen Kirchen und wachsender Einheit unter den
Konfessionen. Paul Cowley, der Leiter der Gefängnisarbeit von Alpha (in 130 von
rund 160 Gefängnissen in GB gibt es Alpha-Kurse!), hielt einen beeindruckenden
Abend über den Heiligen Geist, aber das war nur einer von vielen Höhepunkten.

Am Ende waren die Teilnehmer so begeistert, dass wir mit vielen neuen Kursen rech-
nen können. Rund die Hälfte möchte einen Kurs beginnen - und das, obwohl fast die
Hälfte schon Alpha-Kurse macht! Wir haben bewegende Geschichten von Leuten ge-
hört, die durch Alpha zum Glauben gefunden haben. Das einzige Problem war, dass
zu wenig Zeit war, um jeden ausführlich zu Wort kommen zu lassen. Lobpreis mit
1.000 Leuten hat seine eigenen Gänsehaut-Momente und weckt richtig Lust auf wei-
teres Gemeindewachstum.

Wir als Mitarbeiter waren erschöpft und ermutigt zugleich. Die letzten Monate hatten
Silke und Brigitte im Alpha-Büro alle Hände voll zu tun gehabt mit der Vorbereitung
- und ihre Aufgaben großartig in den Griff bekommen. Die Anbindung des Büros an
eine Gemeinde hat sich als großes Plus erwiesen. Noch einmal ein herzlicher Dank an
alle, die dabei waren und alle, die für uns gebetet haben!

„terra nova“ Anstöße zum Weiterdenken
Neue Herausforderungen machen neues Denken notwendig. Ohnehin ist oft das
scheinbar Selbstverständliche bei genauerem Hinsehen gar nicht so einleuchtend,
wie man annimmt. Für alle, die gerne an einem Thema etwas ausführlicher dranblei-
ben möchten, gibt es nun ein Forum zum Tieferbohren. Der Abend beginnt mit ei-
nem 20/25-minütigen Input zum Thema und danach eine offene Diskussion im Stil
eines „Kamingesprächs“ (leider noch ohne Kamin, aber im Sommer verschmerzt man
das), wenn viele kommen auch in Gruppen. Gelegentlich gibt es auch den einen oder
anderen kurzen Text zum Thema zu lesen.

Ziel ist, dass jeder Impulse für seine eigene Meinungsbildung bekommt und wir uns
gegenseitig voranbringen. Es wird dabei weniger um Gemeindepraxis mit ihren Ge-
schmacks- und Stilfragen gehen, sondern grundsätzlicher bleiben. Wir fragen also,
was Sache ist und (noch) nicht, wie wir das konkret umsetzen oder in kleine Schritte
überführen. Denkbare Themen wären etwa:

- Schöpfung und/oder Evolution?
- „Endzeit“: Was passiert zuletzt?
- Wie politisch war Jesus?
- Zankapfel Taufe: Was soll’s?
- Glaube zwischen Pluralismus und Fundamentalismus

Den Anfang machen wir mit der biblischen Frage: „Was ist Wahrheit?“ am Donners-
tag, den 23. Juni (20.00 im Gemeindehaus am Bohlenplatz) - herzliche Einladung!
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Living-Waters-Kurs mit verbessertem Konzept ab September 2005
Was ist der Living-Waters-Kurs? Living Waters ist ein Jüngerschaftsprogramm, das Frauen und Männern helfen will, Heilung ihrer
persönlichen und geschlechtlichen Identität zu finden. Wenn wir mit unserem Frau- / Mannsein Konflikte haben, wirkt sich dies
auf unsere Beziehungen aus: Wir tun uns schwer damit, tragfähige Beziehungen einzugehen oder neigen zu falschen Abhängigkei-
ten und Süchten. Wir gehen aber davon aus, dass unser himmlischer Vater unsere Fähigkeit zu gesunden Beziehungen wiederher-
stellen möchte, indem wir in der Kraft des Heiligen Geistes mit ihm zusammenarbeiten.

Für wen ist Living Waters? Das Programm spricht Menschen an, die z.B. aus folgenden Bereichen kommen: Probleme mit dem
Selbstwertgefühl, Identitätskonflikte, Co-Abhängigkeit, sexueller, emotionaler oder religiöser Missbrauch, sexuelle Konflikte wie
Homosexualität, heterosexuelle Problematik, Sexsucht.

Wie läuft ein Kursabend ab? Wir beginnen um 19.00 Uhr mit einer Anbetungszeit. Es folgt ein Lehrteil, oft mit gemeinsamem
Gebet um innere Heilung. Danach gehen wir in Kleingruppen, die nach Frauen und Männern getrennt sind und die während des
Kurses fest zusammenbleiben. Dort kann man in einer vertrauensvollen Umgebung persönlichen Austausch pflegen, einander
ermutigen und füreinander beten.

Kursdauer: Der Kurs umfasst ca. 20 Abende (jeweils montags), in denen die Lektionen des Living-Waters-Programms durchgearbei-
tet werden.

Nächster Kurs: 19. September 2005 bis 27. Februar 2006   Anmeldeschluss: 30. Juni 2005

Anmeldung bei: Heinz und Elfi Willin-Fuhrmann, Felix-Klein-Str. 50, 91058 Erlangen, Tel. 09131/ 64975

Internetseiten jetzt noch
aktueller und interaktiver
Unsere ELIA Webmaster haben in den letz-
ten Wochen nach einem etwas zähen Um-
zug zu einem neuen Internet-Provider eine
ganze Reihe neuer „Features“ auf der
Homepage eingerichtet. Der neue Baum
fällt natürlich als erstes auf. Neben einer

Gerhard Thumm lädt alle engagierten
Beter(innen) und alle, die sich noch nicht
so sehen, aber für die diversen Anliegen
unserer Gemeinde beten möchten, zu ei-
nem neuen Gebetstreff im ELIA Büro ein:
Montags, jeweils von 18.00 bis 18:45
Uhr, 14-tätig, am:  6. Juni, 20. Juni,
4. Juli sowie 18. Juli.
Der Termin liegt besonders für alle Berufs-
tätigen günstig, weil kein ganzer Abend
„draufgeht“.

Inhaltlich werden aus den verschiedenen
Arbeitsfeldern der Gemeinde Anliegen vor-
gestellt und natürlich hat auch das Ge-
bet für Kranke Raum. Nicht zuletzt Martins
Krankheit war für Gerhard ein Anstoß, dass
wir bei solchen Anlässen eben nicht nur
jeder allein, sondern wir gemeinsam be-
ten sollten.

Martin wieder im Dienst

Seit dem 9. Mai ist Martin Rauh wieder in
die Arbeit eingestiegen. So richtig kon-
tinuierlich geht es nach der Alpha-Kon-
ferenz und einer Urlaubswoche dann An-
fang Juni wieder los. Vielen Dank für  Euer
Verständnis und alle Geduld in den letz-
ten Wochen, wo einige Dinge nicht ganz
so rund liefen wie gewohnt. Wir werden
Martins Einstieg sehr bewusst und dosiert
gestalten, um Überlastung auszuschlie-
ßen.

An dieser Stelle aber einfach ein ganz
herzliches “Willkommen zurück, Martin”.
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Konfirmation 2007
Gerade die größeren Kinder sind schon
sehr gespannt darauf, wann der nächste
Konfirmandenunterricht beginnen wird.
Der augenblickliche Stand der Überlegun-
gen sieht so aus: Wenn wir eine Gruppe
von 6 oder mehr Kindern bilden können,
die vor dem 1.9.1993 ihren Geburtstag
hatten, dann fangen wir eine neue Grup-
pe an. Der Unterricht beginnt dann im
September 2005 und dauert bis zur Kon-
firmation im Frühjahr 2007 (wahrschein-
lich mit einer etwas längeren Sommerpause
während der WM im nächsten Jahr :-).

Grundsätzlich ist es möglich, dass auch
Freunde der Kinder aus unserer Gemeinde
sich bei uns zum Konfirmandenunterricht
anmelden können - es braucht dazu
allerdings das Einverständnis ihrer Eltern.

Ich bitte alle Eltern, die Kinder im ent-
sprechenden Alter haben, mit ihren Kin-
der über ihre Konfirmation zu sprechen
und Martin Rauh (martin.rauh
@alphakurs.de) bis zum 30. Juni 2005
Bescheid zu geben, ob ihr Kind verbind-
lich in der Konfirmandengruppe dabei
sein will.

Kindersegnung und Taufen
an drei Sonntagen im Jahr
Das Schöne an jeder Taufe in unserer Ge-
meinde ist, dass sie meist eine Anfrage
nach der nächsten Taufe auslöst. Entwe-
der weil Kinder davon begeistert sind, wie
andere größere Kinder ihre Taufe erleb-
ten und das nun auch erleben wollen, oder
weil Eltern ihre Kinder nun taufen lassen
wollen.

Gern würde ich die Anfragen bündeln und
die Kindersegnung und die Taufe auf drei
Sonntage im Jahr konzentrieren, je ei-
nen im Frühjahr, Sommer und Herbst/Win-
ter.

Die Kindersegnung (eventuell auch eine
Babytaufe) und die Taufe größerer Kin-
der in der „Tonne” werden in Zukunft ge-
meinsam stattfinden. Die Chance besteht
dann, an diesen drei Sonntagen in der
Gestaltung des Gottesdienstes mehr auf
die Taufe Bezug zu nehmen und es mit
dem Abenteuerland abzustimmen, bzw.
Bezugspersonen von dort miteinzu-
beziehen. So kann der Tauftag zu einem
besonderen Tag für den Täufling und sei-
ne Familie werden.

Normalerweise findet im Vorfeld zur Taufe
ein Taufgespräch von mir mit dem Täuf-
ling und seinen Eltern statt, das ca. 60
Minuten dauert.

Der nächste Termin für die Kindersegnung
und die Taufe ist Sonntag der 10. Juli
2005.

Anmeldung zur Kindersegnung oder Tau-
fe bitte direkt an Martin Rauh.

N
EU

„ Gebets t re f f“
ab dem 6. Juni
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Kontakt & Adressen
• ELIA-Büro:
in der Regel Mo.-Fr. 9.00-12.00 Uhr,
Obere Karlstr. 29, 91054 Erlangen
Tel. 203018, Fax 203019
e-mail: info@elia-gemeinschaft.de
Internet: www.elia-gemeinschaft.de
• Bankverbindung: Konto 9 004 227,
Sparkasse Erlangen BLZ 763 500 00

• Alpha-Kurs:
Martin Rauh, Tel. 829643
rauh@alphakurs.de

• Beirat (Vorsitzende):
Margit Gäbler, Tel. 202830

• Gottesdienste und Schulungen:
Peter Aschoff, Tel. 203018
aschoff@alphakurs.de

• Hauskreise/ Zellgruppen:
Peter Aschoff, Tel. 203018
aschoff@alphakurs.de

• Abenteuerland
Hilde Breuer
Tel 30 30 85

• Krabbelgruppen
Alexandra Haug, Tel. 208857
alex-stefan.haug@t-online.de

• Lobpreisteam
Joachim Aschoff, Tel. 30 29 09
joachim@aschoff-net.de

• Mission und e.V.:
Udo Anrich, Tel 48 39 70
udo.anrich@gmx.de

• Moderatorenteam:
Margit Gäbler
Tel. 202830

• ObdachlosenarbeitWuB´s:
Karl Ostermeier, Tel. 976556

• Seelsorge:
Krista Kloos, Tel. 977734
Martin Rauh, Tel. 829643
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Geburtstage

Sonntag:  05. Juni 2005
18 u. 20 Uhr, Bohlenplatz

○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○

19.06. 17.00 Uhr (Benefiz-)Musical
„Anatevka -Fiddler on the Roof“ - Mehr
Infos unter http://www.quertoene.de

23.07. 14.00-18.00 Uhr Freundestreffen
Türkei-Kreis mit Michael.&.Heike.Feulner

24.07. OpenAir GoDi der ev. Allianz

06. - 09.09. Kinderfreizeit in
Vestenbergsgreuth

05. - 07.11. ELIA-Freizeit am Hesselberg

Vor-
schau:

○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○

30.05. Johannes Dummert
01.06. Joachim Aschoff
01.06. Dietmar Wagner
02.06. Günter Belzner
02.06. Alexandra Kühnel-Haug
05.06. Martin Rauh
06.06. Sigrid  Aschoff
08.06. Birgit Benseler
09.06. Peter Aschoff
15.06. Susi Bischoff
15.06. Brigitte Breuer
15.06. Heinz Willin-Fuhrmann
21.06. Margit Gäbler
27.06. Regine Reuel-Grimm
28.06. Guido Fuchs
29.06. Birgit Meusel-Maximtschuk
29.06. Marco Wießler
30.06. Helmut Bischoff
02.07. Manuela Pohlke
08.07. Reiner Dörr

„SEHNSUCHT NACH DEM
ABENTEUER“

Risiko
statt Routine

Herzklopfen
statt Hängematte

Neuland
statt 08/15

○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○

Sicher auf 8 Rollen Inliner-Kurs
am Samstag, 18. 06.  15.00 bis 17.00
Uhr. Wer hat Lust, das Bremsen und
Kurvenfahren beim Inlinern zu lernen bzw
zu verbessern? Technische Tipps und
Tricks dazu gibt euch Beni Anzeneder bei
diesem Kurs in der Michael-Poeschke-
Schule. Es fällt ein Beitrag von 5 Euro pro
Person an; max.  13 Leute können teil-
nehmen. Anmeldung bei  Ilona Fuchs un-
ter Tel. 40 15 19.

Miniatur des LebensART Flyers und den
tagesaktuellen Losungen sind es vor al-
lem zwei „Blogs“ (von Weblog - eine Art
online-Tagebuch) mit Kommentar-
möglichkeiten, in denen Ihr nicht nur
lesen, sondern jetzt auch selber schrei-
ben könnt:

Unter „ELIA quer gedacht“ findet ihr Ein-
träge des Leitungsteams zu verschiede-
nen gemeinderelevanten Themen. Unter
„peregrinatio“ schreibt Peter seine per-
sönlichen Gedanken zu Gott und der Welt
nieder, ohne dass sie für ELIA irgendeine
Art von offizieller Geltung beanspruchen
würden. Hier wie da könnt Ihr Euch an-
melden und dann jede Menge Kommen-
tare anbringen.

Nachdem die Aufnahme der Osterpredigt
missglückt ist, könnt Ihr den rekonstru-
ierten Text jetzt übrigens auch herunter-
laden. Eine Revision der LebensART Sei-
ten steht auch noch an, also klickt ruhig
öfter hinein und lasst Euch überraschen.

Missionarsfamilien im Hochland für Peru
suchen einen Lehrer für Ihre Kinder!

Wer hat Lust für ein Jahr Missionarskinder
im Hochland von Peru zu unterrichten?
Die fünf Kinder sind zwischen sechs und
elf Jahre alt. Wenn Du Erfahrung mit Kin-
dern hast, Dir zutraust die Kinder zu un-
terrichten (es ist schon ein Teil des
Unterrichtsmaterials vorhanden) und
dabei in den Alltag einer Missionsstation
schnuppern möchtest, bist Du vielleicht
der oder die Richtige! Spanischkenntnisse
sind nicht notwendig.

Weitere Informationen über die Missions-
arbeit gibt es unter:

http://www.ChacradeDios.org und bei
Fam. Utz Tel. 09131/ 46220
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HAUSKREISE u. Zellgruppen finden an verschiedenen Abenden u. Dienstag vorm
ittag statt

10.00 Gottesdienst
(Bohlenplatz)

09.30 Alpha-Kurs
(Bohlenplatz)

15.30 Goldfischchen
(H

aus der Begegnung,
Schenkstr. 111)
16.30 Blind Date
Jugendgruppe
(Bohlenplatz)

10.00 Gottesdienst
(Bohlenplatz)

18.00/20.00
(Bohlenplatz)

09.30 Alpha-Kurs
(Bohlenplatz)

09.30 Alpha-Kurs
(Bohlenplatz)

09.30 Alpha-Kurs
(Bohlenplatz)

09.30 Alpha-Kurs
(Bohlenplatz)

09.30 Alpha-Kurs
(Bohlenplatz)

10.00 Gottesdienst
(Bohlenplatz)

15.30 Goldfischchen
(H

aus der Begegnung,
Schenkstr. 111)
16.30 Blind Date
Jugendgruppe (BP)
18.00 Gebet für Elia
(Eilia-Büro)

15.30 Goldfischchen
(H

aus der Begegnung,
Schenkstr. 111)
16.30 Blind Date
Jugendgruppe (Bohlen-
platz)

15.30 Goldfischchen
(H

aus der Begegnung,
Schenkstr. 111)
16.30 Blind Date
Jugendgruppe (BP)
18.00 Gebet für Elia
(Eilia-Büro)

15.30 Goldfischchen
(H

aus der Begegnung,
Schenkstr. 111)
16.30 Blind Date
Jugendgruppe
(Bohlenplatz)

15.30 Goldfischchen
16.30 Blind Date
Jugendgruppe (BP)
18.00 Gebet für Elia
(Eilia-Büro)

19.00 Abenteuerland
M

itarbeiter-Fete (H
aus

der Begegnung,
Schenkstr. 111)
20.15 Gebet für die W

elt
(Fam

. H
aug,

A.-Rosenthal-W
eg 39)

10.00 Gottesdienst
(Bohlenplatz)

19.00 Alpha-Kurs-
Team

treffen (Sonja
Aschoff, Em

m
a-

Brendel-W
eg 20)

18.00/20.00
(Bohlenplatz)

M
ännertage - Kletter-

und H
öhlenw

ochenende
(11.-12.06. m

it Eckart)

M
ännertage - Kletter-

und H
öhlenw

ochenende
(11.-12.06. m

it Eckart)

Besinnungs-N
achm

ittag
für das Gebets- und
Seelsorgeteam

 (14.00-
18.00)

20.15 Gebet für die W
elt

(Fam
. H

aug,
A.-Rosenthal-W

eg 39)

20.00 terra nova -
Anstöße zum

 W
eiterden-

ken (Bohlenplatz)

HAUSKREISE u. Zellgruppen finden an verschiedenen Abenden u. Dienstag vorm
ittag statt

HAUSKREISE u. Zellgruppen finden an verschiedenen Abenden u. Dienstag vorm
ittag statt

HAUSKREISE u. Zellgruppen finden an verschiedenen Abenden u. Dienstag vorm
ittag statt

HAUSKREISE u. Zellgruppen finden an verschiedenen Abenden u. Dienstag vorm
ittag statt

HAUSKREISE u. Zellgruppen finden an verschiedenen Abenden u. Dienstag vorm
ittag statt
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